
26 FREITAG, 4. AUGUST 2017

Kieler Nachrichten
IMPRESSUM
Unabhängige Landeszeitung für Schleswig-
Holstein, Pflichtblatt der Hanseatischen
Wertpapierbörse Hamburg, Amtliches
Bekanntmachungsorgan der Städte Kiel,
Lütjenburg, Neumünster, Plön, Preetz, der
Kreise Rendsburg-Eckernförde, Ostholstein
und der Gemeinde Kronshagen 

Geschäftsführer 
Sven Fricke

Herausgeber 
Christian T. Heinrich

Chefredakteur 
Christian Longardt 

Stellvertretender Chefredakteur 
Bodo Stade 

Verantwortliche Redakteure 
Nachrichten/Wirtschaft: F. Hanauer; Schles-
wig-Holstein/Kiel: B. Stade/K. Blasel; Kultur:
K. Bockemühl; Sport: M. Kluth; Online: T.
Köhler; Sonderprodukte: C. Beylage-Haar-
mann; Korrespondenten: U. B. Christen, C.
Hiersemenzel (Landeshaus), G. Müller
(Sonderthemen/Aktionen), Foto/Dokumen-
tation, Archiv: U. Dahl.

Eckernförder Nachrichten: Kieler Straße 31,
24340 Eckernförde, Christoph Rohde (Stellv.
Ressortleiter 04351/7193-62); Burkhard
Kitzelmann (-63); Kerstin v. Schmidt-
Phiseldeck (-64); Cornelia Müller (-65);
Produktion: Steffi Boese (0431/903-2987)
Annemarie Heckmann (-2987); Olaf Albrecht
(-2986) E-Mail: en.red@kieler-nachrichten.de 
Lokalsport: Jens Kunkel (0431/903-2871),
E-Mail: sportredaktion@kieler-nachrichten.de

Es gilt das KN-Honorarraster vom 1. 5. 2015

Partner im RedaktionsNetzwerk Deutschland
Chefredakteur: Wolfgang Büchner
Mitglieder der Chefredaktion: Rüdiger Ditz,
Marco Fenske, Matthias Koch
Agenturen: dpa, epd

Leiterin Sales Svenja Nefen
Anzeigen, Beilagen und Online-Werbung
nach Preisliste Nr. 70, gültig ab 1.1.2017.

Leiterin Vertrieb und Marketing
Claudine Klöhn

Technischer Leiter Dirk Blume

Druck
Kieler Zeitung GmbH & Co., Offsetdruck KG
Postfach 1111, 24100 Kiel

Urheberrechte/Haftung: Die Kieler Nach-
richten werden in gedruckter und digitaler
Form vertrieben und sind aus Datenbanken
abrufbar. Eine Verwertung der urheberrecht-
lich geschützten Zeitung sowie der in ihr
enthaltenen Beiträge und Abbildungen,
besonders durch Vervielfältigung oder
Verbreitung, etwa auch das Einstellen in
Datenbanken, ist ohne vorherige schriftliche
Zustimmung des Verlages unzulässig und
strafbar, soweit sich aus dem Urheberrechts-
gesetz nichts anderes ergibt. Für unaufge-
fordert eingesandte Manuskripte, Bilder und
Bücher wird keine Gewähr übernommen.

Anschrift:
Kieler Nachrichten, Postfach 1111,
24100 Kiel; Telefon (0431) 903-0
www.kn-online.de

Geschäftsstelle Eckernförde: 04351/719330 

Service 

Abonnement: 0431/903666
AboPlus: 0431/903669
Digitalservice: 0800/1234901 (gebührenfrei)
Private Anzeigen: 0431/903555
Mediaberatung: Gordon Lukat 04351/7193-12

Kai Harting 04351/7193-14

Beilagenhinweis: Unserer heutigen Auflage
liegt eine Beilage das Fernsehmagazin rtv
bei. 

GETTORF | ECKERNFÖRDE

GETTORF. Aus der Sicht der ju-
gendlichen Zeichner sind die
Flamingos einfach am besten.
Sie bleiben ruhig stehen und
lassen sich malen, während die
anderen Tiere sich nahezu
ständig bewegen. Diese Erfah-
rung machten jetzt zwölf Kin-
der, die an dem Ferienwork-
shop „Tierisch Lust zu zeich-
nen“ in Verbindung mit dem
Naturfilm-Festival Green
Screen teilnahmen. Nach dem
zeichnerischen Warm-up in
den Räumen der Pestalozzi-
schule Eckernförde am ersten
Tag traf sich die Gruppe unter
der fachkundigen Leitung von
Monika Leippe zu einem Pra-
xistag im Gettorfer Tierpark. 

„Das hier ist ein entspannter
Ort“, freut sich die 54-Jährige
Monika Leippe. Im Eifer des
Gefechtes war einer Teilneh-
merin ein Radiergummi ins
Nandu-Gehege geplumpst,
der Tierpfleger hatte es einfach
wieder herausgeangelt. Die
Gettorfer Leiterin geht mit den
Workshop-Teilnehmern nicht
als geschlossene Gruppe durch
den Park, sondern lässt ihnen
die Freiheit, sich ihre tierischen
Modelle selbst auszusuchen.
Zum Start haben Carina (12),
Emilia (11), Emma (12), Ida (8),
Jennifer, Lasse, Leslie, Lisa (al-
le 11), Mia, Sophie (beide 12)
und Samira (10) ein DIN A4-
Zeichenbuch, einen weichen
Bleistift und einen Lageplan
des Tierparks bekommen.

Monika Leippe ist geduldig.
Immer wieder erklärt sie, dass
es nicht darum gehe, das ganze
Tier auf das Blatt zu bannen,
sondern darum, mit Details an-
zufangen. „Erstmal beobach-
ten“ ist ihre Devise. Eifrig beu-
gen sich die Köpfe über das di-
cke, weiße Papier. Und manch-
mal wird schnell umgeblättert,
wenn kleine Zeichnerin mit ih-
rem Werk unzufrieden ist. „Das
Ziel ist, mit lockerem Strich be-
wegte Tiere zu zeichnen, den
Blick zu schulen und vielleicht
mit wenigen Strichen das Cha-
rakteristische eines Tieres zu
erfassen“, erklärt Monika Leip-
pe, die Grafikdesign studiert
hat. Wenn sie nicht für Green
Screen unterwegs ist, ist sie als
Sozialpädagogische Assisten-
tin an der Parkschule in Gettorf
im Einsatz. 

Als Beispiel für die Kinder
zeigt sie bei den Trampeltieren
auf deren markante Lippe, bei
den Vögeln auf besondere
Kopffedern. Samira, 8, hat
schon Tapir, Ziege und andere
Vierbeiner in ihrem Zeichenal-
bum versammelt. Außer den
Flamingos sind keine Vögel da-
bei, die mag sie nicht so gern.
Carina, 12, findet dagegen,
dass ihr die Papageien noch
fehlen. Meistens streifen die
Kinder zu zweit oder zu dritt
durch den Tierpark auf der Su-
che nach Motiven. 

Unterstützt von ihrer Tochter
Emma, 21, wandert Monika

Leippe von Gruppe zu Gruppe,
gibt Rat und beantwortet Fra-
gen. Motive finden ist gar nicht
so leicht, stellt Lasse, 11, fest.
Die Kängurus seien gut, die

„sind so lebensfroh“. Er hat sie
ebenso wie Papagei, Tapir,
Esel, Ziege und Flamingo
schon zu Papier gebracht. Und

was tun, wenn sich das Tier
ganz schnell bewegt? „Lasst
den Stift auf dem Blatt und
zeichnet weiter, der Kopf kann
das“, rät die Grafikerin.

Man könne linear Umrisse
zeichnen, schraffieren oder
versuchen, die Bewegungen
der Tiere in einzelnen Positio-
nen einzufangen. Diese Tech-
niken und Übungen vom ersten
Workshop-Tag können hier in
der Praxis erprobt werden.
„Das Malen soll Spaß machen,
und jeder kann etwas“, ist das
Credo von Monika Leippe.

Station bei den Trampeltieren: Nach einer kleinen Pause wollen (von links) Kaja (9), Mia (12), Monika Leippe, Ida (8) und Samira (10) loslegen. FOTOS: MANUELA SCHÜTZE

So kommt das Tier auf das Papier
Zeichenworkshop im Gettorfer Tierpark – Bilder werden zum Green-Screen-Festival ausgestellt

VON MANUELA SCHÜTZE
...................................................................

Geduldiges Zeichenmodell: Das Trampeltier ist an viel Besuch ge-
wöhnt und hat die Ruhe weg.

Erst genau
beobachten
und dann
den Stift
ansetzen:
Monika
Leippe zeigt
Carina (12),
wie man das
Tier am
besten ge-
zeichnet aufs
Papier
bringt.

2 Die Bilder sind im Rahmen
von Green Screen vom 13. bis 17.
September im Rathaus-Foyer
Eckernförde zu sehen.

Das Ziel ist, mit 
lockerem Strich 
bewegte Tiere zu zeichnen
und den Blick zu schulen.
Monika Leippe,
leitet den Workshop

KURZNOTIZEN

ECKERNFÖRDE. Auf einer 30
Kilometer langen Radtour stellt
die Eckernförder GmbH für
Touristik und Marketing mor-
gen verschiedene Umwelt-
projekte vor. Die Strecke führt
an den Goosseewiesen vorbei
durch das Biotop Domsland
und am Eimersee entlang. Los
geht es um 14 Uhr, Treffpunkt
ist der Brunnen an der Stadt-
halle am Exer. Die Teilnahme ist
ab zehn Jahren möglich und
kostet elf Euro pro Person.

Radtour zu
Umweltprojekten

ECKERNFÖRDE. Lieder aus
dem Strandkorb: Unter diesem
Motto gibt es am Donnerstag,
10. August, 15 Uhr, ein Konzert
des Liedermachers Grün-
schnabel im Eckernförder
Ratssaal von Eckernförde.
Burghardt Wegner alias Grün-
schnabel gilt als feste Größe in
der deutschen Kindermusik-
Szene. Veranstalter ist die
Theatergemeinschaft Eckern-
förde. Eintrittskarten gibt es
vor Ort ab 14.30 Uhr.

Grünschnabel
singt im Rathaus

Nicole Chrostowska
aus Ludwigsburg 
Geboren: 13. Juli, 22.14 Uhr 
Gewicht: 3700 g, Größe: 51 cm

Jonas Grube
aus Eckernförde
Geboren: 21. Juli, 2.02 Uhr 
Gewicht: 3120 g, Größe: 50 cm

Finn Ole Reuß
aus Barkelsby
Geboren: 27. Juli, 9 Uhr
Gewicht: 3300 g, Größe: 52 cm

Leonhard Eckhard Wohlfahrt
aus Osdorf 
Geboren: 28. Juli, 15.09 Uhr
Gewicht: 3610 g, Größe: 52 cm

ECKERNFÖRDE. Es sind meist
ganz schön viele Fragen rund
um das Thema Schwanger-
schaft und Geburt, die sich
werdende Eltern stellen. Die
Antworten auf diese Fragen
haben die Hebammen in der
Imland-Klinik Eckernförde.
Individuelle Gesprächstermi-
ne werden gern unter Tel.
04351/882380 vergeben. Der
Kreißsaal der Eckernförder
Klinik kann das nächste Mal
am Freitag, 11. August, um
17.30 Uhr besichtigt werden.

KN

Besichtigung 
des Kreißsaals
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